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Diese Ausgabe enthält im Ortsteil von St. Johannes Apostel eine Vorschau auf Ange-
bote im April, da dieser ausBlick auch an einzelne Haushalte verteilt wird. 
 

Namentlich gekennzeichnete Artikel spiegeln die persönliche Meinung der Verfasser 
wider und müssen nicht unbedingt der Meinung der Redaktion entsprechen. 
 

Titelfoto: Angelika Milde-Schmidt 
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Grußwort 
Liebe Mitchristen, 

“Kehre um und glaube an das Evangelium“. 

Diesen Zuspruch erhalten wir am Aschermittwoch zur Eröffnung der 
Fastenzeit mit dem Aschenkreuz auf die Stirn gezeichnet (in diesem 
Jahr wird coronabedingt die Asche aufs Haupt gestreut). 

Vielleicht haben Sie sich auch schon einmal gefragt: Wohin und warum 
soll ich in meinem Leben umkehren? Eigentlich glaube ich doch an das 
Evangelium und Jesu Botschaft oder etwa nicht? 

Umkehren hat viel mit Versöhnung zu tun. Mit sich ins Reine zu kom-
men, sich mit dem eigenen Leben versöhnen, auch wenn der bisherige 
Weg schwierig war. 

Ein afrikanisches Märchen will das verdeutlichen: 

Ein böser Mann legte einen schweren Stein auf eine junge Palme, um 
sie kaputt zu machen. Aber die Palme entwickelte Widerstandskräfte, grub tiefe Wurzel 
in die Erde und schaffte es, aufgrund des Steins stark und groß zu werden. Später kam 
der Mann voll Schadenfreude und wollte den Niedergang der Palme sehen. Da be-
dankte sich die Palme bei dem Mann, denn erst der schwere Stein konnte sie so stark 
und kräftig werden lassen. Sie hat den Stein angenommen und sich mit sich selbst ver-
söhnt. 

Diese Kraft, mit unserer Lebensgeschichte umzugehen, können wir auch aus den 
Evangelien schöpfen. 

Unser Auftrag als Christen ist es, das Geheimnis der eigenen Lebensgeschichte zu 
entdecken. 

Wo ist mein Platz? Wo bin ich gefragt? Mich zu öffnen für Veränderungen, daraus kann 
ich Frieden mit Gott, mir selbst und mit anderen finden? 

Sie kennen sicher das befreiende Gefühl eines verzeihenden Worts, eines versöhnen-
den Handschlages, einer Umarmung. Damit Versöhnung und Umkehr möglich sind, 
braucht es das entscheidende Wort der Vergebung, mir selbst gegenüber oder meinem 
Nächsten. Dieses empfangen wir, wir können es uns aber nicht selbst zusagen. 

Es ist gut, einen Menschen zum Austausch, zur Reflexion zu haben. 
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Hier können auch ein (Beicht)gespräch, ein Bußgottesdienst Anregungen aufzeigen, 
Anstöße geben, helfen, neue Wege zu eröffnen. 

Umkehr – Versöhnung, im Sinne des Evangeliums, mit sich, Gott und dem Nächsten 
kann und will gelingen. Nutzen Sie die Fastenzeit mit all den Angeboten der Gemeinde 
oder wo sie sich für Sie auftun. 

Angelika-Milde-Schmidt und Johannes Kipping, Liturgieausschuss 

 

  

Zum Corona Jahr 2022 
 

Nun ist das neue Jahr schon richtig angekommen, 
Corona Regeln, Mundschutz machten beklommen. 
Ausreichend geimpft, auch geboostert hat nicht gereicht, 
wir mussten als Infizierte in Quarantäne, gar nicht leicht. 

 

Die Isolation haben wir schadlos überwunden, 
in den Läden erkennt man uns noch als Kunden, 
das Fehlen der normalen Kontakte hinterlässt Wunden, 
man hat plötzlich Zeit für Erinnerungen in zig Stunden. 

 

Jetzt stehen uns noch schwere Wochen bevor, 
sagt die Regierung ständig ins lauschende Ohr, 
Maske tragen, Kontakte meiden ist Verpflichtung, 
das bleibt die einzige hoffnungsvolle Richtung.  

 

Gottes Wege für bessere Tage, weiter unsere Sicht, 
Corona bewusst überwinden, bleibt unsere Pflicht. 
Wir hoffen auf eine Zukunft mit freiem Beten und Singen, 
mit Mut, Zuversicht und Glauben wird es auch gelingen. 

 

Rudi Friedrich, 21.01.2022 
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Aktuelles aus der Pfarrei 

Sankt Margareta 

 
Sankt Margareta unterstützt #OutInChurch 

Der Vorstand des Pfarrgemeinderates und das Pastoral-
team der Seelsorger*innen der Pfarrei Sankt Margareta 
Frankfurt am Main begrüßen die gemeinsame Erklärung 
von 22 katholischen Verbänden und Organisationen vom 
24. Januar 2022 "Für eine Kultur der Diversität in der  
katholischen Kirche". 

Wir schließen uns der Aufforderung am Ende der Erklä-
rung an, in der alle Menschen, ob innerhalb oder außer-
halb der Kirche, dazu aufgerufen werden, ebenfalls Zei-
chen für eine Kultur der Diversität in der katholischen Kir-
che zu setzen und sich für eine Kirche ohne Angst zu en-
gagieren. 

Wir rufen die Verantwortlichen im Bistum Limburg auf, sich diesbezüglich für eine Än-
derung des derzeit geltenden Arbeitsrechts einzusetzen, damit Vielfalt und ein christli-
ches Leben in Freiheit für alle Menschen, so wie sie sind, auch im kirchlichen Dienst 
möglich ist. 

Gleichzeitig erklären wir uns solidarisch mit den all den Menschen, die sich in der Initia-
tive #OutInChurch für eine Kirche ohne Angst einsetzen und sich mit enormem Mut po-
sitionieren und sich in Ihrer Orientierung outen. 

Frankfurt am Main, 27.01.2022 
Vorstand des Pfarrgemeinderats Sankt Margareta 

Frankfurt am Main, 27.01.2022 
Pastoralteam der katholischen Kirchengemeinde Sankt Margareta 

 

→ siehe auch Seite 16 
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Ökumenischer Weltgebetstag 2022 
Zukunftsplan: Hoffnung.  

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleich-
heit. Zugleich erschütterte sie das Gefühl vermeintlicher Sicher-
heit in den reichen Industriestaaten. Als Christ*innen jedoch 
glauben wir an die Rettung dieser Welt, nicht an ihren Unter-
gang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 2022 ist 
ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…“ 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
christliche Frauen in der Bewegung des Weltgebetstags. Ge-
meinsam beten und handeln sie dafür, dass Frauen und Mäd-
chen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 

leben können. So wurde der Weltgebetstag in den letzten 130 Jahren zur größten Ba-
sisbewegung christlicher Frauen und wird weltweit jedes Jahr am ersten Freitag im 
März begangen. 

Am Freitag, den 4. März, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland. Unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzäh-
len uns von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethni-
schen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen von 
Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Miss-
brauch zur Sprache. 

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten Königreichs sei-
nen ganz eigenen Charakter: England ist mit 130.000 km² der größte und am dichtes-
ten besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 Millionen Menschen leben dort etwa 
85% der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London ist wirtschaftliches Zentrum 
sowie internationale Szene-Metropole für Mode und Musik. Die Waliser*innen sind 
stolze Menschen, die sich ihre keltische Sprache und Identität bewahrt haben. Von der 
Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich Wales wirtschaftlich bisher 
nicht erholt. Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaften, steile Klippen und einsame 
Buchten sind typisch für Nordirland. Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte zwischen 
den protestantischen Unionisten und den katholischen Republikanern haben bis heute 
tiefe Wunden hinterlassen. 
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Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in unseren 
Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt. Seien Sie mit dabei und werden 
Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 

Auch in unserer Pfarrei wird der Ökumenische Weltgebetstag in einigen Gemeinden 
begangen. Bitte beachten Sie dazu die Gottesdienstordnung sowie die Hinweise der 
Gemeinden St. Bartholomäus, St. Johannes Apostel und St. Michael in dieser Ausgabe 
des ausBlick. 

 

 

 

Start des neuen Projekts „Kraftort Justinuskirche“ 

Am Sonntag, 6. März startet auf Ebene 
der Pfarrei in der Pfarrkirche ein neues 
Gottesdienstprojekt. 

Die Veranstaltungsreihe will Ihnen unsere 
Pfarrkirche, eine der ältesten Kirchen in 
Deutschland, als einen „Kraftort“ für Ihren 
Glauben nahebringen. In sowohl informati-
ver, als auch meditativer Weise können 
Sie diese bereits um das Jahr 830 erbaute 
Kirche und einzelne besondere „Kraftorte“ 
in ihr bewusst wahrnehmen und sie als 
Orte der Bereicherung und Stärkung für 
Ihren Glauben und Ihr Leben entdecken. 

Am Sonntag, 6. März steht um 17:00 Uhr zu Beginn der Fastenzeit ein erster 
„Kraftort“ im Mittelpunkt, der Kreuzaltar aus dem Jahr 1485. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie im „Kraftort Justinuskirche“ begrüßen dürfen. 

Manfred Bauer; Pfarrer Wolfgang Steinmetz; Michael Ickstadt, Pastoralreferent 

                   Bild: Kreuzaltar in St. Justinus / Manfred Bauer 
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Lights, Sounds and Prayer 

Ein neues Kirchenprojekt in Sankt Margareta. 
Nachdem im letzten Jahr das Projekt pandemie-
bedingt abgesagt werden musste, sind wir zuver-
sichtlich und freuen uns darauf, dass es nun in der 
Fastenzeit einen Platz gefunden hat. 

Licht, Musik und Gebet, das sind nur einige  
Bestandteile eines neuen Formats von „Gottes-
dienst“, welches am 11. März zwischen 18:00 
und 21:00 Uhr in der Kirche St. Josef in Höchst 
stattfindet. 

Neben der Musik, dem Licht und dem Gebet ha-
ben Sie an verschiedenen Stationen die Möglich-
keit, sich mit dem Thema Versöhnung ganz per-
sönlich auseinander zu setzen. 

Außerdem gibt es die Möglichkeit mit Seelsor-
ger*innen ins Gespräch zu kommen. 

Bitte achten Sie auch in diesem Gottesdienst auf 
die 3G Regeln. 

Martin Roßbach, Gemeindereferent 

 

Kreuzweg für Jugendliche – auch digital 

Am Freitag, 18. März um 19:00 Uhr wird der 
ökumenische Kreuzweg der Jugend zum 
Thema ‚geTAPEd‘ mit Jugendlichen und Jung-
gebliebenen gegangen. Gestützt, verbunden, 
geheilt – diese Eigenschaften von Tape kannst 
DU in den einzelnen Stationen in der Kirche ent-
decken – aber auch digital auf Instagram. Seid 
gespannt. Und neugierig. 

Anna Krieger, Pfr. Frank Fieseler, Sebastian Andrés und Stefan Hecktor,  
für das Vorbereitungsteam  
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Bußgottesdienste  
und Beichtgelegenheit 

In der Fastenzeit finden in den Gemeinden wieder Bußgottes-
dienste statt. Die Termine entnehmen Sie bitte der aktuellen  
Gottesdienstordnung.  

Im Anschluss an die Eucharistiefeier am Sonntag, 20. März  
wird in der Kirche St. Johannes Apostel ab 12:00 Uhr eine  
Beichtgelegenheit angeboten. 

Jederzeit können Sie mit unseren Pfarrern ein Beichtgespräch  
vereinbaren: 

• Martin Sauer, Pfarrer, Tel. 069 9 45 95 90 00 oder  
• Frank Fieseler, Kooperator, Tel. 069 9 45 95 90 53 

 

Bild: Peter Weidemann / Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

Hochfest „Verkündigung des Herrn“ 

Am 25. März, neun Monate vor dem Weihnachtsfest, feiern wir das  
Hochfest der „Verkündigung des Herrn“. Die Eucharistiefeier am Frei-
tag, 25. März beginnt um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Justinus. 

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 

 

Firmung 2022 

Die Firmvorbereitung in Sankt Margareta beginnt mit einer Auftaktveranstaltung am 
Samstag, 26. März um 10:00 Uhr, die – je nach Wetterlage – im Gemeindehaus von 
St. Johannes Apostel oder in der Kirche im Grünen stattfindet. 

Viele Jugendliche werden zusammen mit einem engagierten Katechet*innen-Team, 
Pfr. Frank Fieseler und Pastoralreferent Tobias Kubetzko in einem erlebnisreichen 
Kurs Ihrem Glauben auf der Spur sein. Die Firmung wird im November gespendet. 

Anna Krieger, für das Firmkatechet*innen-Team  
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Planungsrechnung 2022 

Die Planungsrechnung 2022 für die Kirchengemeinde 
wurde im Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat beraten 
und beschlossen. Die Offenlegung der Unterlagen ist 
in der Zeit vom 1. bis 15. März 2022 im Zentralen 
Pfarrbüro organisiert.  

Bitte vereinbaren Sie zur Einsichtnahme einen Termin mit unserem Büro, damit wir die 
entsprechenden Vorbereitungen im Bereich der Pandemiesicherheit treffen können. 
Bitte tragen Sie während des gesamten Aufenthaltes eine Mund-Nase-Bedeckung vom 
Typ FFP 2. Eine online-Einsichtnahme ist leider nicht möglich. 

Ulrich Hock, Verwaltungsleiter 

 

 

Fastenaktion von Misereor 2022 

Wie jedes Jahr ruft Misereor, eines der großen Hilfswerke, in der Fastenzeit zu 
Aktionen auf. Herr Pirmin Spiegel, der Hauptgeschäftsführer von Misereor, schreibt im 
Leitwort zur Fastenaktion 2022 „Es geht! Gerecht“: diese Aussage ist Anspruch, Zu-
sage und Verheißung Jesu zugleich. 
Das letzte Jahr hat uns mit Extremwettern an Grenzen des Vorstellbaren gebracht, Tai-
fune, Waldbrände und die zerstörerischen Wasserfluten in Deutschland und den Nach-
barländern. Menschen haben Hab und Gut und ihre Liebsten verloren. Wo warst du, 
Gott? 

Wissenschaftler*innen haben Extremwettersituationen als Folgen des menschenge-
machten Klimawandels eingeordnet. Papst Franziskus nennt die Menschheit Bewoh-
ner*innen des Gemeinsamen Hauses, wo alles mit allem verbunden ist und die solidari-
sche Gemeinschaft Verantwortung für die Schöpfung trägt. Dort bist du Gott! 

Herr Spiegel fährt fort: „Fortschritt heißt, die Zeichen der Zeit zu erkennen und ernst zu 
machen mit einer konsequenten Politik und einer verantwortungsvollen Wirtschaft. Mit 
dir Gott!“ 

Genau hier setzt die Fastenaktion 2022 an und stellt Frauen, Männer und Initiativen 
vor, aus Bangladesch, den Philippinen und Deutschland, die sich auf die Fahnen ge-
schrieben haben, sich für eine klimagerechte Welt einzusetzen. 
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Wirklich lesenswert sind die Projekte, die Sie unter fastenaktion.misereor.de, finden. Es 
macht Mut, auf welche Weise Menschen sich einsetzen, die geschenkten Ressourcen 
gemeinsam und verantwortungsvoll zu schützen. So sagt die junge Frau aus Bangla-
desch: „Wir sind die Zukunft“ und Yolanda R. Esguerra aus den Philippinen schreibt: 
„Wir müssen unser verlorenes Gefühl der Ehrfurcht, der Ehrerbietung, des Respekts 
und der Verbundenheit mit der gesamten Schöpfung zurückgewinnen“. 

Welchen kleinen Teil kann ich zum Klimaschutz beitragen?, eine Frage, die mich in der 
Fastenzeit begleiten kann, oder vielleicht nehme ich mir eine kleine Herausforderung 
vor, wie z.B. mit dem Fahrrad fahren statt Auto, unverpackte Lebensmittel kaufen, 
Strom sparen durch nicht Einschalten von Stand-by usw. Sie haben sicher noch wei-
tere Ideen, viel Freude beim Entdecken. 

Angelika Milde-Schmidt, für den Eine-Welt-Ausschuss 
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Misereor-Hungertuch 2021/2022 

Für die Fastenzeit 2021/2022 hat Lilian Moreno Sánchez ein neues Hungertuch ge-
schaffen. Die Künstlerin wurde 1968 in Buin/Chile geboren, studierte Bildende Kunst an 
der Universität von Chile in Santiago de Chile und an der Akademie der Bildenden 
Künste in München; seit Mitte der 1990er Jahre lebt und arbeitet sie in Süddeutsch-
land.  

Basis des Bildes ist ein Rönt-
genbild, das den gebrochenen 
Fuß eines Menschen zeigt, der 
in Santiago de Chile bei De-
monstrationen gegen soziale 
Ungleichheit durch die Staats-
gewalt verletzt worden ist. Das 
Bild ist auf drei Keilrahmen, 
bespannt mit Bettwäsche, an-
gelegt. Der Stoff stammt aus 
einem Krankenhaus und aus 
dem Kloster Beuerberg nahe 
München. Zeichen der Heilung 

sind eingearbeitet: goldene Nähte und Blumen als Zeichen der Solidarität und Liebe. 
Leinöl im Stoff verweist auf die Frau, die Jesu Füße salbt (Lk 7,36-50) und auf die Fuß-
waschung (Joh 13,1-20). Der Titel „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ wurde 
Psalm 31 Vers 9 der „Bibel in gerechter Sprache“ bzw. der Lutherbibel entnommen und 
hat einen ganz aktuellen Bezug: In der Corona-Krise sind die Räume eng geworden. 
Corona hat Freiheiten eingeschränkt und Lebensstile verändert. Doch es sind auch 
Möglichkeiten sichtbar geworden, wie wir bewusster, solidarischer, ökologisch sinnvol-
ler leben und handeln können. 

 

Abendimpuls 

Am Freitag, 1. April, um 19:00 Uhr werden wir In der Kirche St. Johannes Apostel zum 
Hungertuch einen Abendimpuls mit Musik, Gedanken und Bildern feiern. Seien Sie ge-
spannt und seien Sie dabei. 

Dr. Barbara Wieland und Stefan Hecktor 
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Erstkommunion 2022 

Auch in diesem Jahr finden in Sankt Margareta 
wieder Erstkommunionvorbereitungen statt. Ge-
mäß dem Motto „kurze Beine – kurze Wege“ gibt 
es in allen fünf Gemeinden der Pfarrei je eigene 
Vorbereitungstreffen. 

Da wir wieder unter Corona Bedingungen gestar-
tet sind, gibt es für die 90 Kinder in unserer  
Pfarrei insgesamt 8 Vorbereitungsgruppen mit je 
8 - 14 Kindern. 

Das Motto in diesem Jahr lautet: „Bei mir bist du 
groß“. Es greift die Begegnung des Zöllners 
Zachäus auf, der von den Menschen verachtet 
wird, weil er zu viel Geld einnimmt und es für sich 
behält. Als Jesus in die Stadt kommt, muss 
Zachäus auf einen Baum steigen, weil ihm die 
Menge keinen Platz macht. Hier entdeckt ihn Je-
sus und lädt sich bei ihm ein, um mit ihm zu es-
sen. Ein Skandal! Oder doch nicht? 

Und was hat das mit mir zu tun? Diesen Fragen sind wir bei unseren ersten Zoom-Tref-
fen nachgegangen. Außerdem haben wir das Mottolied zur Erstkommunion mit den 
Händen gesungen und das „Vater unser“ gebärdet. Diese ersten Treffen haben Lust 
auf mehr gemacht!  

Wir freuen uns, dass in unserer Pfarrei auch in diesem Jahr wieder so viele Kinder zur 
Kommunion gehen werden. Die feierlichen Gottesdienste zur Erstkommunion sind je 
nach Gemeinde von Mitte Juni bis Mitte Juli geplant! 

Pastoralreferentin Bettina Ickstadt, Pastoralreferent Thomas Burek 
und die Katechet*innen 
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Anpassung der Corona Regeln 

Liebe Teilnehmende unserer Gottesdienste und Veranstaltungen, 

ab März haben wir unsere Corona Regeln an die aktuelle Situation 
angepasst. So haben wir die Möglichkeit des moderaten Singens 
wie an Weihnachten schon weiter behalten, sowie Treffen der 

Gruppierungen, wie auch die Nutzung unserer Gemeindehäuser für 
externe Gruppen.  

Prinzipiell richtet sich die Pfarrei nach den Vorgaben des Corona Stabes unse-
res Bistums. Darüber hinaus können auch örtliche Regelungen zum Tragen 
kommen. Momentan gilt immer noch für Gottesdienste die 3G-Regel und für 
Veranstaltungen die 2G+ Regel (Stand bei Redaktionsschluss 16.02.). Eine 
mögliche Änderung werden wir Ihnen zeitnah über unseren „Leitfaden Corona“ 
mitgeben.  

Ab März verzichten wir auf die Anmeldungen zu unseren Gottesdiensten, aus-
genommen werden voraussichtlich die Ostertage sein. Ein neuer „Corona Leit-
faden“ gültig ab Ende Februar liegt in den Kirchen aus. Diesen können Sie 
selbstverständlich auch auf unserer Homepage abrufen.  

Ihr Martin Sauer 

 

Aktuelles aus der Kirche 

Stadtkirche Frankfurt 
 

Frankfurter Erklärung:  
Für eine synodale Kirche 

Als Mitglieder der katholischen Kirche erken-
nen wir den Synodalen Weg in Deutschland 
und weit über seine Grenzen hinaus als einen Kairos: als einen Moment der Entschei-
dung für unsere Kirche, vor die uns Gott stellt. 

Wir wissen um die Schuld, die unsere Kirche auf sich geladen hat – vor allem im sexu-
ellen und geistlichen Missbrauch ihrer Macht. 



15 

Wir nehmen den Geist synodaler Beratungen und Entscheidungen als eine Inspiration 
wahr, neue Wege zu finden, um den Menschen unserer Zeit den Gott des Lebens nahe 
zu bringen. 

Deshalb verpflichten wir uns, an den Orten, an die uns Gott stellt, entschieden für eine 
Kirche einzutreten, die Synodalität lebt. Das bedeutet für uns: 

Wir durchbrechen alle Formen eines Missbrauchs von Macht in der Kirche und treten 
für durchgreifende Aufarbeitung und Gerechtigkeit für die von Missbrauch Betroffenen 
ein. 

Wir setzen uns für Geschlechtergerechtigkeit in der Kirche ein und verwirklichen sie 
konsequent. 

Wir widersetzen uns jeder Diskriminierung in der Kirche und geben allen Menschen in 
ihrer Vielfalt und Einzigartigkeit Raum. 

Wir leben eine Kirche, in der wir mit unseren Ämtern und Charismen gemeinsam bera-
ten und entscheiden. 

Wir verabschieden nicht nur Dokumente, sondern setzen sie in konkretes Handeln um: 
in unseren Bistümern und Gemeinden, in Schulen und caritativen Einrichtungen – an 
allen Orten kirchlichen Lebens. 

Wir lassen uns an dieser Selbstverpflichtung messen. 

Wir bleiben einander im Gebet verbunden und ziehen daraus die Kraft, dem Geist Got-
tes zu folgen, der lebendig macht. 

Initiatorinnen und Initiatoren: 

Thomas Antkowiak 
Johanna Beck 
Pfr. Dr. Johannes zu Eltz 
Sr. Dr. Katharina Ganz 
Esther Göbel 
Mechthild Heil MdB 
Prof. Dr. Gregor Maria Hoff 

Gabriele Klingberg 
Viola Kohlberger  
Prof. Dr. Julia Knop 
Johannes Norpoth 
Pfr. Dr. Werner Otto 
Weihbischof  
        Jörg Michael Peters 

Gregor Podschun 
Marcus Schuck 
Kerstin Stegemann 
Prof. Dr. Tine Stein 
 

Petition auf www.change.org  unterschreiben   →   
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Kirche in Deutschland 

 
Maria 2.0 bezieht Stellung 

Liebe Marien,  

zwei Stellungnahmen zu wichtigen Ereignis-
sen auf einem Weg weg von einer unwahrhaf-
tigen zu einer wahrhaftigen Kirche. Aktuell ha-
ben sich über 100 kirchliche Mitarbeiter*innen 
als queer geoutet. Sie leben und arbeiten in 
der unerträglichen Situation, dass sie auf-
grund Ihres Queerseins ihren Arbeitsplatz ver-
lieren können und dass sie für eine Organisa-
tion (Kirche) arbeiten, die vermutlich von min-
destens einem Drittel, wenn nicht noch mehr 

homosexuell veranlagten Männern geleitet wird, die diese Seite verheimlichen und 
noch eine Theologie mittragen müssen, nach der Homosexualität nicht gottgewollt sei. 
Das ist eine der großen Unwahrhaftigkeiten in unserer Kirche, die zum Himmel und auf 
der Erde stinkt und zum Niedergang der Kirche beiträgt.  

Am 24. Januar gab es am Abend um 20:30 Uhr eine sehr sehenswerte Sendung in der 
ARD „wie Gott uns schuf“, die es auch in der Mediathek zu sehen gibt. 

Herzlich, Monika Humpert von Maria 2.0 
 
 
 
 

Stellungnahme von Maria 2.0  
zum Münchner Missbrauchsgutachten 

Das am 20. Januar 2022 veröffentlichte Gutachten über sexuellen Missbrauch im Be-
reich der Erzdiözese München und Freising wurde sowohl von den Gutachter*innen als 
auch von der Öffentlichkeit als eine „Bilanz des Schreckens“ und eine „Bankrotterklä-
rung“ für die kirchliche Missbrauchsaufarbeitung wahrgenommen. Es erschüttert die 
Glaubwürdigkeit des Klerus in ihren Grundfesten. 

Dieses Gutachten darf für die Erzdiözese München und Freising, aber auch für die ka-
tholische Kirche insgesamt, nicht ohne Folgen bleiben. 
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Insbesondere das Versagen von Joseph Ratzinger, dem ehemaligen Erzbischof von 
München und Freising, langjährigen Präfekten der Kongregation für die Glaubenslehre 
und Papst bzw. emeritiertem Papst, erscheint auf der Grundlage des Gutachtens noch 
fataler als zuvor. In seiner im Gutachten dokumentierten Stellungnahme zu den gegen 
ihn erhobenen Vorwürfen hat Joseph Ratzinger sexuellen Missbrauch Minderjähriger 
auf geradezu dreiste Weise verharmlost. Unverzeihlich ist, was in seiner Amtszeit als 
Erzbischof (nicht) geschah. Mit seiner unerträglichen Umdeutung von missbräuchlichen 
Handlungen vergreift er sich – jetzt persönlich – an den Betroffenen und macht sie er-
neut zu Opfern. Wir erwarten, dass Joseph Ratzinger in Anbetracht dessen auf die Ver-
wendung seines päpstlichen Namens sowie seiner damit verbundenen Titel und Insig-
nien verzichtet. 

Wir fordern alle Verantwortungsträger des Erzbistums München und Freising, denen im 
Gutachten Fehlverhalten in Bezug auf sexuellen Missbrauch nachgewiesen wurde, auf, 
persönliche Konsequenzen zu ziehen. Wir sind der Meinung, dass keine dieser Perso-
nen in ihrer derzeitigen Position verbleiben kann. Wir halten es für geboten, dass sie 
auf alle Ämter, Funktionen und Ehrentitel, die sie aktuell innehaben, ebenso verzichten 
wie auf alle damit verbundenen Einkünfte. Dabei sollte es sich um eine tatsächliche 
Verantwortungsübernahme handeln und nicht um eine scheinheilige Verantwortungs-
delegation, wie sie aus früheren Rücktrittsangeboten, die dann am Ende nicht ange-
nommen wurden, in kaum erträglicher Erinnerung ist. 

Nicht nur im Erzbistum München und Freising, sondern überall leugnen immer noch 
Verantwortungsträger ihre Mitschuld an den Missbrauchstaten. Immer noch versuchen 
sie, die Institution Kirche zu schützen und ihre eigene Position zu retten und halten so 
an der Unmenschlichkeit des Systems der Amtskirche fest. 

Wir von Maria 2.0 sind daher der festen Überzeugung, dass personelle Konsequenzen 
allein nicht genügen. Würden lediglich Personen ausgetauscht, bliebe das System das-
selbe und würde sogar noch bestätigt. Nachdem von den Gutachter*innen festgestellt 
wurde, dass die systemischen Ursachen von Missbrauch in all ihren Formen längst be-
kannt sind, bislang aber nicht beseitigt wurden, verlangen wir eine sofortige Reform der 
patriarchalen, undemokratischen und intransparenten kirchlichen Machtstrukturen. 

23. Januar 2022 \ Maria 2.0 Deutschland 
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Gottesdienste 
Di. 01.03. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier – entfällt 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet – entfällt 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier - entfällt 

Mi. 02.03. 08:00 St. Dionysius Schülergottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  08:15 St. Johannes Ap. Schülergottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  08:30 St. Michael Schülergottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  18:30 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Justinus Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Johannes Ap. Bußgottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Michael Wortgottesfeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

Do. 03.03. 17:30 St. Johannes Ap. Eucharistische Anbetung/Andacht 

  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 

  18:30 St. Bartholomäus Requiem für die Verstorbenen des Monats 
Februar aus Sindlingen und Zeilsheim 

  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 

Fr. 04.03. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  18:00 St. Michael Weltgebetstag – kein Präsenzgottesdienst  
es besteht die Möglichkeit einer eigenen 
Gestaltung 

  18:30 St. Bartholomäus Weltgebetstagsgottesdienst im Saal des GH 

  18:30 Unterliederbach Weltgebetstagsgottesdienst in der  
ev. Stephanuskirche 
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 1. Fastensonntag  -  Kollekte für die Ortsgemeinde 

Sa. 05.03. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Abendlob 

So. 06.03. 09:15 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

  09:15 St. Michael Eucharistiefeier 

  09:30 St. Justinus Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier  
mit Taufe von Janne Ole Stehling 

  17:00 St. Justinus "Kraftort Justinuskirche" 

  19:00 St. Josef Eucharistiefeier  

Di. 08.03. 07:00 St. Johannes Ap. Morgenmeditation 

  08:00 St. Josef Eucharistiefeier 
nach Meinung der Stifter 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 09.03. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier  
anschl. Rosenkranzgebet 
++ Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay 
und Familie, + Marianne Myrzik, 
++ Günter und Franz Porada 

Do. 10.03. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
++ Andreas Baum, Ehefrau und Kinder 

  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 

  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 

Fr. 11.03. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  18:00 St. Michael Kreuzwegandacht 

  18:00 St. Josef Lights, Sounds and Prayer 
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 2. Fastensonntag  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 12.03. 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 
+ Ida Jost und Angehörige, + Anna Neuser 

Sa. 12.03. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Abendlob 

So. 13.03. 09:15 St. Justinus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier als Familiengottesdienst 

  11:00 St. Michael Eucharistiefeier  
Vorstellung der Erstkommunionkinder 2022 

Di. 15.03. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 16.03. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier anschl. Rosenkranzgebet 
+ Günter Erb und ++ Angehörige 

Do. 17.03. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 

  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 

Fr. 18.03. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  18:00 St. Michael Kreuzwegandacht 

  19:00 St. Johannes Ap. Ökumenischer Kreuzweg der Jugend  
"geTAPEd"  
für Jugendliche und Junggebliebene 

 3. Fastensonntag  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 19.03. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Eucharistiefeier für die Pfarrei 
zum Hochfest des Hl. Josef 
mit Totengedenken 

So. 20.03. 09:15 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

  09:15 St. Michael Wortgottesfeier 
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So. 20.03. 11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Justinus Eucharistiefeier 
++ Familie Sauerwald, Schmidt und Göd-
deke, Lebende der Familien Sauerwald, 
Schmidt und Göddeke, Emelie Karpf, Josef 
Wienand 

So. 20.03. 11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 
anschl. Beichtgelegenheit 
+ Pfarrer Emil Siering 

Di. 22.03. 07:00 St. Johannes Ap. Morgenmeditation 

  08:00 St. Josef Eucharistiefeier 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 23.03. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier 
anschl. Rosenkranzgebet 

  19:30 St. Michael Krypta Atempause am Mittwoch 

Do. 24.03. 06:00 St. Dionysius Frühschicht im Gemeindehaus 

  09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 

  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 

Fr. 25.03. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  18:00 St. Michael Kreuzwegandacht 

  19:00 St. Justinus Eucharistiefeier für die Pfarrei 
zu Verkündigung des Herrn 

  19:00 St. Johannes Ap. Abendimpuls zum Hungertuch 2021 / 2022 

 4. Fastensonntag (Laetare)  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 26.03. 18:00 St. Dionysius Bußgottesdienst für die Gemeinden  
Sindlingen und Zeilsheim 

  18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 
mit Totengedenken 

  18:00 St. Michael Abendlob 
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So. 27.03. 09:15 St. Dionysius Eucharistiefeier 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
++ Änne und Kilian Döll, Karl Herrmann und 
Bernd Schneider 

So. 27.03. 11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  11:00 St. Michael Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 

  16:00 St. Michael Bußgottesdienst 

  18:00 St. Justinus Bußgottesdienst 

Di. 29.03. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 
nach Meinung der Stifter 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 30.03. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier 
anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 31.03. 06:00 St. Dionysius Frühschicht im Gemeindehaus 

  09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  17:30 St. Johannes Ap. Eucharistische Anbetung/Andacht 

  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 

  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 
 

 

Bitte beachten Sie 

Für den Besuch unserer Gottesdienste gilt die 3G-Regel: negativ getestet, vollständig 
geimpft oder genesen. 

Bitte tragen Sie eine Mund-Nase-Bedeckung vom Typ FFP 2 oder eine medizinische 
Maske des Typs II bei allen Gottesdiensten während des gesamten Aufenthaltes in der 
Kirche. 

Gemeindegesang ist in moderatem Umfang möglich. 
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Aktuelles aus den Ortsgemeinden 

St. Bartholomäus – Zeilsheim 

 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ 

Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland 
Zum ökumenischen Gottesdienst lädt die ACK Zeilsheim am Freitag, 4. März, 
um 18:30 Uhr, alle Frauen und Männer in den Saal des katholischen Gemein-
dezentrums, Alt Zeilsheim 18 ein. 

Christa Schleich 

 

 

Komm mit auf den Ideen-Pilgerweg! 

Wie können wir nach der Pandemie das Leben in unserer Gemeinde St. Bartholomäus 
wieder neu aktivieren, was werden sich unsere Gemeindemitglieder wünschen, was 
können wir dazu tun, dieser Erwartung gerecht zu werden? 

Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Mitglieder des Ortsauschusses in ihrer Sit-
zung am 10. Februar, die via Zoom stattfand. 
Nach einem sehr kreativen Austausch kamen wir zu der Überzeugung, dass nicht der 
OA allein die Möglichkeiten/Wünsche zur Reaktivierung des Gemeindelebens 
erfassen kann, sondern dass die ganze Gemeinde mit einbezogen werden  
sollte. So kamen wir auf die Idee eines gemeinsamen Ideen-Pilgerwegs.  
Dabei kann, darf und sollte jedes Gemeindemitglied seine Ideen und Wünsche  
einbringen. 

Wie geht es nach der Pandemie weiter?  
Welche Glaubensinhalte sind uns wichtig? 
Wie können wir nach zwei Jahren Abstand halten unsere Gemeinschaft wieder  
wertschätzen? 

Dies sind nur einige Fragen, die wir auf unseren Weg mitnehmen können. 
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Fühlen Sie sich angesprochen? 

Vielleicht haben Sie schon lange Ideen zu Projekten, die Sie in die Tat  
umsetzen möchten und für die Sie Mitstreiter suchen? 

Vielleicht möchten Sie das zum Ausdruck bringen, was Sie an unserer  
Gemeinde stört und wo Sie sich Änderung wünschen? 

Vielleicht sind Sie neu in der Gemeinde und suchen eine Möglichkeit,  
sich einzubringen? 

Vielleicht …? 

In der Hoffnung, Ihr Interesse geweckt zu haben, laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. 

Wir treffen uns am Samstag, 5. März um 16:00 Uhr im Kirchgarten von St. Bartholo-
mäus, um zu unserem Ideen-Pilgerweg zu starten.  

Die flache Wegstrecke wird uns im Zeitraum von etwa eineinhalb Stunden durch die 
Zeilsheimer Gemarkung führen und von mehreren Impuls-Pausen unterbrochen wer-
den. An einigen dieser Impuls-Stationen wird es auch Sitzgelegenheiten geben. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Anregungen. 

Zum Abschluss bringen wir unsere Ideen um 18:00 Uhr im Gottesdienst in St. Bartholo-
mäus vor Gott. 

Catrin Schwalbach, Lucia Schmidt, Eva von Janta Lipinski und Martin Roßbach, 
Vorstand des Ortsausschusses 

 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 

Sie sind herzlich zur Teilnahme an den Kreuzwegan-
dachten in die Kirche St. Bartholomäus eingeladen: 

 Donnerstag.   3. März 
 Donnerstag, 10. März  
  Donnerstag, 17. März  
  Donnerstag, 24. März 
  Donnerstag, 31. März 
  Donnerstag,   7. April  
  jeweils um 19:30 Uhr. 

Die liturgischen Bausteine dazu sind den Materialien seitens MISEREOR entnommen. 
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Biblischer Gesprächskreis 

Es ist bereits Tradition, dass sich in der Österlichen Bußzeit 
Gläubige beider Konfessionen treffen, um  
miteinander über biblische Themen ins Gespräch zu kommen. 

Auch in diesem Jahr lädt die ACK Zeilsheim an vier Donners-
tagen ein, sich über verschiedene Bibeltexte zur Bewahrung 
der Schöpfung auszutauschen. 

Die Treffen finden jeweils um 20:00 Uhr im  
katholischen Gemeindezentrum, Alt Zeilsheim 18, statt. 

10. März Genesis 1 
 Moderator: Gemeindereferent Martin Roßbach 

17. März  Genesis 2 
 Moderator: Pfarrer Ulrich Vorländer 

24. März Die Offenbarung des Johannes 
 Moderator: Pastoralreferent Tobias Kubetzko  

31. März Christus als Schöpfer, Kol. 1.15 ff  
Moderator: Gemeindereferent Martin Roßbach 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Christa Schleich, für den ACK Zeilsheim 

 

 

Die Senior*innen treffen sich wieder 

Am Dienstag 8. März findet um 15:00 Uhr nach langer Zeit 
wieder die Frohe Runde statt. 

Nach Kaffee und Kuchen wollen wir unser Gedächtnis mit ein 
paar Rätseln auf Vordermann bringen. 

Martin Roßbach, Gemeindereferent 
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Die Kirchenschließdienst-Gruppe benötigt Verstärkun g 

Wer möchte gerne mit dafür Sorge tragen, dass unsere Kirche St. Bartholomäus tags-
über für Kirchenbesucher sowie für Pilger auf der Bonifatiusroute und dem Jakobsweg 
geöffnet wird. 

Welche Aufgabe ist damit verbunden?  

• Der Dienst beginnt am Montagmorgen und endet am Sonntagabend bei 
einem regelmäßigen Dienstwechsel. 

• Die Kirche muss morgens um 9:00 Uhr (April bis Oktober) bzw. um 10:00 Uhr 
(November bis März) geöffnet und bei Einbruch der Dunkelheit – spätestens  
um 20:00 Uhr – geschlossen werden. 

• Es ist darauf zu achten, dass das Ewige Licht brennt, ggfs. ist das Öllicht  
auszutauschen (Ersatz befindet sich in der Sakristei). 

• Die erloschenen Opferkerzen müssen vom Opferlichterbaum herunter  
genommen, die Opferlichtgläser ausgekratzt und aus dem Vorrat in der  
Sakristei wieder aufgefüllt werden. 

• Der zeitliche Aufwand ist täglich überschaubar (ca. eine Viertelstunde) und  
am Wochenende, je nach Anzahl der erloschenen Opferkerzen, mit einer  
halbstündigen Arbeit verbunden. 

Es wäre schön, wenn Sie sich angesprochen fühlen und im Team dazu beitragen,  
damit unsere Kirche ein Ort für Ruhe, Erholung und Gebet bleibt. 

Senden Sie Ihre Rückmeldung bitte an Martin Roßbach:  
m.rossbach@margareta-frankfurt.de 

Ulrich von Janta Lipinski, für den Ortsausschuss von St. Bartholomäus 
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St. Josef – Höchst 

 
Senioren-Kaffee 
Wir sind geimpft und geboostert und darum wollen wir wieder mit den Kaffee-Nachmit-
tagen beginnen. Alle Seniorinnen/Senior sind eingeladen (schon vorab per Post) zum 

HERING-ESSEN am Aschermittwoch, 
2. März im Pfarrheim St. Josef,  
Schleifergasse 2, um 12:30 Uhr. 

Ihre Impfnachweise sind unbedingt 
mitzubringen und natürlich ein Mund-
Nase-Schutz (medizinische oder 
FFP2- Maske).  

Wer noch kommen möchte, bitte anru-
fen unter Tel. 069 31 72 38.  

Der nächste Kaffee-Nachmittag findet am 6. April statt. 

Es grüßt herzlich das Senioren-Team von St. Josef. 

 

St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

 

FASTENZEIT 2022 

“Gemeinsam auf dem Weg zu Gott – Brannte nicht unser Herz in uns?” Lk 24.32 
 

Herzlich Willkommen 

Der Ortsausschuss der Gemeinde St. Johannes Apostel lädt Sie zu den vielfältigen An-
geboten in der Fastenzeit ein. Machen Sie sich gerade jetzt in diesen stürmischen Zei-
ten auf, um gemeinsam mit Vielen auf den Weg zu Gott zu gehen. Beachten Sie bitte 
auch die Gottesdienste, die Sie der allgemeinen Gottesdienstordnung entnehmen. 
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Offene Kirche 

Unsere Kirche St. Johannes Apostel in der Königsteiner Straße in Unterlieder-
bach ist jeden Tag zum persönlichen Gebet tagsüber geöffnet. 

Sollten Sie das Gespräch mit einem unserer Seelsorger wünschen, so wenden 
Sie sich bitte an das Zentrale Pfarrbüro oder direkt an Pfarrer Martin Sauer, 
Pfr. Frank Fieseler oder Pastoralreferent Thomas Burek. 

 

Aktion: Was mich bewegt 

Da wir uns immer noch nicht in großer Runde treffen dürfen, bleibt im hinteren Teil der 
Kirche weiter die Pinnwand stehen, an der Erinnerungen, aber genauso Ideen für die 
Zukunft, Wünsche und Bitten angeheftet werden können. Gerne können die Gedanken 
auch per Mail mitgeteilt werden: was-mich-bewegt@st-johannes-ap.de. 

Simone Hacker und Stefan Hecktor 
 

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten 

In der Fastenzeit können drei Bußgottesdienste besucht werden: am Aschermittwoch, 
den 2. März um 8.15 Uhr speziell für Schüler*innen und um 19:00 Uhr mit Austeilung 
des gestreuten Aschenkreuzes sowie am Mittwoch, den 6. April um 20:00 Uhr ("Ge-
wänder des Heils - Mantel der Gerechtigkeit"). Achtung: In diesem Jahr kann das Buß-
sakrament nicht nach den Bußgottesdiensten, sondern nur am Sonntag, den 20. März 
2022 nach dem 11:00 Uhr Gottesdienst oder nach vorheriger Anmeldung empfangen 
werden! 
 

Kreuzwegandachten 

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit. Jeden Donnerstag 
um 18:00 Uhr laden wir zu diesen speziellen Gottesdiensten in die Kirche St. Johan-
nes Apostel ein. 
 

Angebote für Kinder in der Fastenzeit 

Verschiedenste Angebote für Kinder – von der Fastenkiste über den Fastenkalender 
bis zu kreativen Malmöglichkeiten findet ihr am Kindertisch in der Kirche vorne links 
(Hinter der Mutter Gottes). Es lohnt sich immer mal vorbeizuschauen.          T. Burek 
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Fastenkiste für Kinder 

Auch in diesem Jahr gibt es unsere Kinderfastenkiste für euch. 40 Tage auf etwas zu 
verzichten oder etwas Neues auszuprobieren ist lang. Aber sich eine Woche etwas vor-
zunehmen, ist schon besser. Also einfach einen kleinen Zettel aus der Kiste nehmen, 
darauf schreiben was man sich vornimmt und versuchen es auch zu machen. Wenn es 
geklappt hat am nächsten Sonntag einfach mitbringen und gegen ein Segensbändchen 
eintauschen. Simone Hacker 

 
 

Zukunftsplan: Hoffnung 

Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst in der Stephanuskirche 
am Freitag, 4. März, um 18:30 Uhr. 

Martina Hecktor, für das ökumenische Organisationsteam 
 

Bibelteilen per Jitsii – Videokonferenz 

Herzliche Einladung für alle Neugierigen zum Bibelteilen per Jitsii am Dienstag, 8. März  
um 19:30 Uhr zu unserem Leitwort ‚Brannte nicht unser Herz in uns?‘ aus dem Lukas-
Evangelium. Wir teilen die Bibel in den bekannten 7 Schritten: Ankommen / Lesen / 
Verweilen / Schweigen / Teilen / Handeln / Beten. Wir lassen uns in diesen besonderen 
Zeiten darauf ein. Bitte eine Bibel und eine Kerze bereithalten!  
Die Jitsii-Einwahldaten erhalten alle per Mail. Bitte unter der Mail-Adresse  
was-mich-bewegt@st-johannes-ap.de anmelden.  

Ulf Erdmann und Stefan Hecktor, für die Eine-Welt-Gruppe St. Johannes Apostel 
 

Morgenmeditation 

Herzliche Einladung zu den Morgenmeditationen jeweils dienstags am 8. und 22. 
März, sowie am 5. April um 7:00 Uhr in der Johanneskirche. Es ist ein Angebot um 
kraftvoll in den Tag zu starten. 

Wir freuen uns! Christine Adam-Krieger und Pit Krieger 
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Familiengottesdienst 

Am Sonntag, den 13. März feiern wir um 11:00 Uhr einen Familiengottesdienst in  
St. Johannes Apostel. Im Rahmen unserer ‚Brennendes Herz – Brennen für Gott‘ – 
Gottesdienste wird die ehemalige Ansprechperson für St. Johannes Apostel, Pastoral-
referentin Bettina Ickstadt, die Katechese durchführen. Es wird gut, es wird anders, 
schaut gerne vorbei! 

Stefan Hecktor 
 

Kreuzwege in der Kirche St. Johannes Apostel 

In der Kirche St. Johannes Apostel gibt es zwei Kreuzwege. Es lohnt sich genauer hin-
zuschauen. Im linken Seitenschiff hängt der aktuelle ökumenische Kreuzweg der Ju-
gend ab Karfreitag für ein Jahr, d.h. in der Fastenzeit ist immer der Kreuzweg des Vor-
jahres zu sehen. Derzeit ist es der Kreuzweg „backstage“. 

Die gewebten Wandbehänge des Kreuzwegs im rechten Seitenschiff der Kirche St. Jo-
hannes Apostel wurden von Ortrud Diepen-Spatz entworfen und gearbeitet. Sie stellen 
den traditionellen Weg Jesu vom Prätorium des Pilatus in Jerusalem bis zum Tod am 
Kreuz auf Golgotha und die Grablegung dar. Die dunkelrote Farbe der Wandbehänge, 
die von je vier Bronzenägeln gehalten werden, bringt eine angenehme Wärme ins 
rechte Seitenschiff. 
 

Beten des Stundengebets 

Siebenmal am Tag zu Gott zu beten ist Brauch seit uralten Zeiten (Psalm 119). Diesen 
Brauch führte die Kirche im Stundengebet über die Jahrhunderte fort. Wer dies für sich 
entdecken möchte, kann sich unter www.stundengebet.de das digitale Stundenbuch 
(hg. vom Katholischen Pressebund) kostenfrei als App (Apple oder Android) herunterla-
den oder alternativ unmittelbar auf der Webseite „Jetzt beten“ teilnehmen. 

Dr. Barbara Wieland 
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Familiengottesdienst am MISEREOR-Sonntag  
mit Weltimbiss 

Am MISEREOR-Sonntag, den 3. April feiern wir um 11:00 Uhr einen  
Familiengottesdienst in St. Johannes Apostel. Im Mittelpunkt des Got-
tesdienstes steht die MISEREOR-Fastenaktion 2022: Es geht! Gerecht.  
Die Katechese zur Frage nach der Klimagerechtigkeit werden wir ge-
meinsam mit Pfr. i.R. Wolfgang Steinmetz erleben. Im Anschluss lädt 
die Eine-Welt-Gruppe zum Weltimbiss mit einer guten Tasse Kaffee ein. 
Dazu werden Produkte aus dem fairen Handel angeboten und Informati-
onen zum Klimaentscheid weitergegeben. Es wird gut, es wird anders, 
schaut gerne vorbei! 

Stefan Hecktor 

 

KARWOCHE 

Kinder in der Karwoche 

Die Karwoche beginnt mit dem Palmsonntag. Ob wir gemeinsam Palmstöcke basteln 
können, werden wir Euch noch mitteilen! Schaut am Kindertisch und auf die Homepage 
www.st-johannes-ap.de. Am Gründonnerstag und Karfreitag finden Aktionen in der Kir-
che statt. Auch hier folgen Details.  

Stefan Hecktor und Thomas Burek 

 

Laudes und Trauermette 

In der Karwoche werden am Montag, den 11. April und Donnerstag, den 14. April um 
9:00 Uhr die Laudes gebetet. Am Karsamstag findet am Morgen die Liturgie der „Kar-
mette“ – ein Trauergottesdienst – statt. Zu Anfang brennen 15 Kerzen. Nach jedem 
Psalm bzw. jeder kurzen Lesung wird eine Kerze gelöscht, zum Schluss die Christus-
kerze in der Mitte – als Zeichen für den im Grab liegenden Christus. Der Gottesdienst 
beginnt am 16. April um 9:00 Uhr. 

Dr. Barbara Wieland 
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Ökumenischer Kreuzweg am Karfreitag 

Am Karfreitag, 15. April 2022 um 6:00 Uhr startet in der Kirche St. Johannes 
Apostel der Kreuzweg. Auch in diesem Jahr werden wir uns auf den Ökumeni-
schen Kreuzweg der Jugend einlassen: Er steht unter dem Titel:  

geTAPEd: verbunden – gestützt – geheilt. Der Kreuzweg beginnt mit einer Sta-
tio in der Kirche. Danach gehen die Teilnehmer*innen mit Abstand den Kreuz-
weg zur Stephanuskirche der evangelischen Gemeinde Unterliederbach. Die 

einzelnen Stationen sind auf dem Weg aufgebaut. Sie bleiben den ganzen Karfreitag 
stehen und können so auch selbstständig gelaufen werden. 

Anna Krieger, Pfarrerin Monika Kunz, Vikarin Anja Jung und Stefan Hecktor 

 

 

SPEZIELLE GOTTESDIENSTE IM JUBILÄUMSJAHR 

Zu unserem Jubiläumsgottesdienst am 3. Oktober 2021 
konnten wir pandemiebedingt leider nicht wie gewohnt 
alle uns nahestehenden Seelsorger der letzten Jahr-
zehnte einladen: In einem speziellen Gottesdienstformat 
‘Brennendes Herz – brennen für Gott’ wollen wir das jetzt 
nachholen.  

Etwa alle vier Wochen wird ein Seelsorger oder eine Seel-
sorgerin mit uns feiern. Neben dem Tagesevangelium soll 
auch immer die Emmausgeschichte Thema der Katechese oder Predigt sein. 

Diese Gottesdienstreihe hatte mit Pfr. i.R. Michael Metzler im Dezember angefangen 
und wurde durch Pastoralreferent Michael Ickstadt fortgeführt. Im März werden Pasto-
ralreferentin Bettina Ickstadt und im April Pfarrer i.R. Wolfgang Steinmetz die Reihe 
fortsetzen. 

 

  



33 

St. Michael – Sossenheim 
 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ 

Weltgebetstag 2022 aus Eng-
land, Wales und Nordirland 

Der ökumenische Weltgebetstag 
kann am 4. März wegen der 
Corona Pandemie leider auch in 
diesem Jahr nicht als Präsenz-
gottesdienst stattfinden. 

Sie können sich in der Kirche der Regen-
bogengemeinde oder in der Kirche  
St. Michael einen Umschlag mit Hinwei-
sen und dem Gottesdienstheft zu dem 
Weltgebetstags Land England, Wales, 
Nordirland mitnehmen. 

Ein Video mit Impulsen zum Gottesdienst 
wird auf den Homepages der Regenbo-
gengemeinde und St. Michael zu sehen 
sein: 
www.regenbogengemeinde.de 
www.st-michael-sossenheim.de 

Die Kirche St. Michael, ist am 4. März 
von 9:30 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Sie haben die Möglichkeit von 18:00 bis 
19:00 Uhr bei der Musik des Weltgebets-
tages und dem Gottesdienstheft eine ei-
gene Zeit zu gestalten. 

Der Sender Bibel TV  
(www.bibeltv.de/Empfang) unter 
www.weltgebetstag.de überträgt einen 
Weltgebetstags-Gottesdienst um  
19:00 Uhr.                       Gertrud Roth 

Atempause  
am Mittwoch 
Zeit zum Durchschnaufen, 
Zeit für sich, Zeit für Gott,  
das haben Sie am Mitt-
woch, 23. März in der 
Krypta der Kirche  
St. Michael.  
Die „Atempause am Mittwoch“ beginnt 
um 19:30 Uhr (Eingang über die Michael-
straße). 

Seniorenkreis „Riesling 2000“ … 
… trifft sich erstmals im neuen Jahr. 

Wenn uns die Pandemie nicht wieder  
einen Strich durch die Rechnung macht, 
trifft sich der Seniorenkreis „Riesling 
2000“ am Montag, 14. März erstmals im 
neuen Jahr. Das Treffen im Gemeinde-
haus beginnt um 15:00 Uhr. Der Nach-
mittag wird von Lieselotte Bollin gestaltet. 
Sie stellt den Kreuzweg in der Kirche  
St. Michael vor. 

Der Seniorenkreis „Spätlese 74“ … 
… trifft sich alle 14 Tage mittwochs um 
15:00 Uhr im Gemeindehaus.  
Die nächsten Termine: 2. März, 16. März 
und 30. März. 

Bei den Treffen der Senioren werden die 
aktuell geltenden Corona-Regeln einge-
halten. 
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Veranstaltungen 

 Sankt Margareta 

Sa. 19.03.  Pfarrgemeinderat – Klausurtag 
Mi. 23.03. 19:30 Pfarrgemeinderat (GH St. Michael) 

 St. Bartholomäus 

Sa. 05.03 16:00 Ideen-Pilgerweg (siehe Seite 23) 

Di. 08.03. 15:00 Senioren "Frohe Runde" (GH Clubraum) 
  17:00 Erstkommunionvorbereitung  

Gemeindestunde für Gruppe 1 und 2 
(GH St. Bartholomäus) 

Do. 10.03. 20:00 Biblischer Gesprächskreis – Genesis 1 

Di. 15.03. 15:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 1 (Kirche St. Bartholomäus) 

  17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 2 (Kirche St. Bartholomäus) 

Do. 17.03. 20:00 Biblischer Gesprächskreis – Genesis 2 

Di. 22.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung 
Gemeindestunde für Gruppe 1 und 2 
(GH St. Bartholomäus) 

Do. 24.03. 20:00 Biblischer Gesprächskreis – Die Offenbarung des Johannes 

Di. 29.03. 15:00 Erstkommunionvorbereitung – 3. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 1 (Kirche St. Bartholomäus) 

  17:00 Erstkommunionvorbereitung – 3. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 2 (Kirche St. Bartholomäus) 

Do. 31.03. 20:00 Biblischer Gesprächskreis – Christus als Schöpfer,  
Kol. 1.15 ff 
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 St. Dionysius-St. Kilian 

Mi. 02.03. 15:00 Seniorenclub – Treffen bei "da Renato" 
Do. 03.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 

Treffen (Kirche St. Dionysius) 

Do. 10.03. 15:00 Aktiver Donnerstag (GH Konferenzraum) 
  17:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindestunde (GH Saal) 
Mi. 16.03. 15:00 Seniorenclub – Rock ‘n Roll im Sitzen? – Alles ist möglich!!! 

(GH Konferenzraum) 
Do. 17.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 3. Weggottesdienst 

Treffen (Kirche St. Dionysius) 
So. 20.03. 10:15 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindestunde (GH Saal) 
Do. 24.03. 15:00 Aktiver Donnerstag (GH Konferenzraum) 
Do. 31.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 4. Weggottesdienst 

Treffen (Kirche St. Dionysius) 

 St. Josef 

Mi. 02.03. 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal) 
Fr. 04.03. 18:15 Jugendchor "Die Möwen" (Kirche St. Justinus) 
  19:15 Chorprobe der Höchster Kantorei (Kirche St. Justinus) 
Sa. 05.03. 08:00 Verkauf von Prod. aus fairem Handel auf dem Höchster Markt 
Mi. 09.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindestunde (PH) 
Fr. 11.03. 18:15 Jugendchor "Die Möwen" (Kirche St. Justinus) 
  19:15 Chorprobe der Höchster Kantorei (Kirche St. Justinus) 
Mi. 16.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung 

1. Weggottesdienst –Treffen (Kirche St. Josef) 
Fr. 18.03. 18:15 Jugendchor "Die Möwen" (Kirche St. Justinus) 
  19:15 Chorprobe der Höchster Kantorei (Kirche St. Justinus) 
Fr. 25.03. 18:15 Jugendchor "Die Möwen" (PH Kolping) 
  19:15 Chorprobe der Höchster Kantorei (PH Kolping) 
Mi. 30.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 

Treffen (Kirche St. Josef)  
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 St. Johannes Apostel 

Fr. 04.03. 19:00 Skat (GH Saal) 
Di. 08.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 1. Weggottesdienst 

Treffen für Gruppe 1 (Kirche St. Johannes Apostel) 
Di. 08.03. 19:30 Bibelteilen per Jitsii 

Anmeldung unter was-mich-bewegt@st-johannes-ap.de 
(Altes Pfarrhaus) 

Mi. 09.03. 15:00 Erstkommunionvorbereitung – 1. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 2 (Kirche St. Johannes Apostel) 

  17:00 Erstkommunionvorbereitung – 1. Weggottesdienst 
Treffen für Gruppe 3 (Kirche St. Johannes Apostel) 

Mo. 21.03. 19:00 Elternabend Osterfreizeit (GH Saal) 
Di. 22.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 

Treffen für Gruppe 1 (Kirche St. Johannes Apostel) 
Mi. 23.03. 15:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 

Treffen für Gruppe 2 (Kirche St. Johannes Apostel) 
  17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst 

Treffen für Gruppe 3 (Kirche St. Johannes Apostel) 
Sa. 26.03. 10:00 Firmvorbereitung – Auftaktveranstaltung  

(GH / Kirche im Grünen) 
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 St. Michael 

Mi. 02.03. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese '74" (GH Altenclub) 
Do. 03.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindetreffen (GH) 
Di. 08.03. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH) 
Do. 10.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung 

2. Weggottesdienst – Treffen (Kirche St. Michael) 
Sa. 12.03. 20:00 Club Plus - Minus (GH Altenclub) 
Mo. 14.03. 15:00 Seniorenkreis "Riesling 2000" 

„Der Kreuzweg von St. Michael in Wort und Bild" 
mit Lieselotte Bollin (GH Saal) 

 . 18:00 Probe des Liturgischen Singkreises (GH Familienraum) 
Mi. 16.03. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese '74" (GH Altenclub) 
Do. 17.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindetreffen (GH) 
Di. 22.03. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH) 

Do. 24.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 3. Weggottesdienst 
Treffen (Kirche St. Michael) 

  20:00 Forum Kinder- und Jugendarbeit Sossenheim (GH Altenclub) 
Mi. 30.03. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese '74" (GH Altenclub) 
Do. 31.03. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindetreffen (GH) 
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Regelmäßige Termine 

 Sankt Margareta 
Mo.  15:00 – 17:00  Allgemeine Lebensberatung (Euckenstraße 1a) 

Di. 17:00 – 19:00 Allgemeine Sozialberatung, 2. u. 4. Di. i. M. (CaJo) 

Di.  17:00 – 19:00  Allgemeine Lebensberatung (Euckenstraße 1a) 

Mi. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

Mi. 18:30 – 20:00 Zen-Meditation – 2. u. 4. Mi. i. Monat (PH St. Josef) 

Do. 9:30 Frühstücksstube (CaJo) 

Fr. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo 

 St. Bartholomäus 
So. 12:00 Gottesdienst der Freien evangelischen Gemeinde Zeilsheim, 

14-tägig (St. Bartholomäus) 

Mo. 20:00 Probe des Kirchenchores „Cäcilia“  
(entfällt z.Zt. coronabedingt) 

Fr. 19:00 Bibelkreis, 14-tägig (Clubraum – Information über 
Gabi Lamberth, Tel. 069 36 62 31) 

 St. Dionysius – St. Kilian 
So. 13:00 Ukrainisch-Orthodoxer Gottesdienst, einmal i. M. (St. Dionysius) 

Do. i.d.R. 15:00 Aktiver Donnerstag – 2. u. 4. Do. i. M. (Konferenzraum) 

St. Josef 
Mo. 13:00 – 14:00 Sprechstunde Hilfenetz (CaJo) 

Do. 17:00 Sprachtreffen der Kolpingfamilie (KJE-Raum) 

So. 06:00 – 10:00 Eritreisch-Orthodoxer Gottesdienst (St. Josef) 

 10:30 – 13:30 Sonntagsschule der Eritreischen Gemeinde (Gemeindehaus) 
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 St. Michael 
Di. 10:00 – 11:00 Sprechstunde Hilfenetz (Gemeindebüro) 

 19:30 Treffen der KAB Sossenheim, 3. Di. i. M., (Altenclub) 

Do. 10:30 Gymnastik für Frauen (GH) 

 15:30 – 17:30 Elterncafé der KiTa Schwesternstr., 14-tägig (Altenclub) 

 18:00 Frauengesprächskreis, einmal i. M. (Altenclub) 

 

 

Abkürzungen: 2G+ = Veranstaltung nach 2G-Regel + negativer Corona- 
           Test (kein Selbsttest) oder Auffrischungsimpfung 
2G = Veranstaltung nach 2G-Regel (siehe Corona Leitfaden) 
3G = Veranstaltung nach 3G-Regel (siehe Corona Leitfaden) 
GB = Gemeindebüro 
GZ = Gemeindezentrum 
GH = Gemeindehaus 
PH = Pfarrheim 

 

 

Besondere Hinweise zu Veranstaltungen 

Für das Betreten unserer Räumlichkeiten, gilt die 2G+-Regel: vollständig  
geimpft oder genesen. Bitte tragen Sie eine Mund-Nase-Bedeckung vom Typ 
FFP 2 oder eine medizinische Maske des Typs II während des Aufenthaltes bei 
Veranstaltungen. Wir empfehlen allen Teilnehmenden bei unseren Veranstal-
tungen eine FFP2 Maske. 

Treffen von allen Gruppierungen sind unter Einhaltung der 2G+-Regel möglich. 
Individuelle Regelungen für den Einzelfall sind, sofern sie den Anweisungen 
und Richtlinien des Bistums Limburg und den Vorgaben des Landes Hessen 
nicht zuwiderlaufen, in Absprache mit dem Coronastab zu treffen. (Bitte beach-
ten Sie die entsprechenden Ausführungen im Corona Leitfaden.) 

Alle Veranstaltungen finden wegen der unklaren Corona-Lage „unter Vorbe-
halt“ statt. Bitte informieren Sie sich im Zweifelsfall immer nochmal tagesaktuell 
auf der Pfarrei-Homepage bzw. über die Aushänge. 
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Einrichtungen und Ansprechpartner 
Pfarrkirche St. Justinus 
Justinusplatz 3, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten:  
Fr., Sa., So. 14:00 – 17:00 

Zentrales Pfarrbüro 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
Fax 069 9 45 95 90 25 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen 
Di., Mi., Do., Fr.  09:00 – 12:00 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank eG 
DE20 5019 0000 6002 1024 29 

Pfarrer 
Martin Sauer 
m.sauer@margareta-frankfurt.de 

Pfarrgemeinderat 
Stefan Abel (Vorsitzender) 
Yasemin Stoppel und Laurin Dill  
(Stv. Vorsitzende) 

Kooperator 
Frank Fieseler, Pfr. 
Tel. 069 9 45 95 90 53 
f.fieseler@margareta-frankfurt.de 

Pastoralreferentin 
Bettina Ickstadt 
Tel. 069 15 04 94 51 
b.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Subsidiare 
Wolfgang Steinmetz, Pfr. i. R. 
Tel. 069 34 15 41 
Albert Seelbach, Pfr. i. R. 
Tel. 069 22 22 04 80 

Verwaltungsleiter 
Ulrich Hock 
Tel. 069 9 45 95 90 16 
u.hock@bo.bistumlimburg.de 

Sekretariat 
Karin Andrés, Susanna Plati,  
Claus Sroka, Ursula Wendling 
 

Kirche St. Bartholomäus 
Alt Zeilsheim 17, 65931 Frankfurt  
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Bartholomäus 
Saalfelder Straße 11, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 00 02-0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:   
Do. 09:00 – 11:00 

Gemeindereferent  
Martin Roßbach 
m.rossbach@margareta-frankfurt.de 

Sekretär 
Claus Sroka 
 

Kirche St. Dionysius 
Huthmacherstr. 17-19, 65931 Frankfurt 

Kirche St. Kilian 
Albert-Blank-Str. 4, 65931 Frankfurt 

Gemeindebüro St. Dionysius-St. Kilian 
Huthmacherstraße 21, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 40 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Di. 16:00 – 18:00 
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Pastoralreferent 
Tobias Kubetzko 
Tel. 069 9 45 95 90 41 
t.kubetzko@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Angela Fischer 

Kirche St. Josef 
Hostatostraße 12, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Josef 
Justinusplatz 2, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 50 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Fr. 09:00 – 11:00 

Pastoralreferent 
Franz-Karl Klug 
Tel. 069 9 45 95 90 51 
f.klug@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Susanna Plati 
 

Kirche St. Johannes Apostel 
Königsteiner Str. 96, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Johannes Apostel 
Sieringstraße 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 

Pastoralreferent 
Thomas Burek 
Tel. 069 9 45 95 90 21 
t.burek@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Karin Andrés 
 

Kirche St. Michael 
Michaelstr. 6, 65936 Frankfurt 
Öffnungszeiten: 
Di. – So. 09:30 – 16:30 

Gemeindebüro St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 31 31 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Mo. 09:00 – 11:00 
Mi. 09:00 – 12:00,  
Fr. 15:00 – 17:00 
Pastoralreferent 
Michael Ickstadt 
Tel. 069 15 04 94 50 
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Ursula Wendling 
 

Kategorialseelsorge 
Krankenhausseelsorge 
in den Kliniken Frankfurt-Höchst 
Beate Bendel 
Martin Ross 
Dr. Thomas Hammer 
Gotenstr. 6-8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 31 06-29 26 
kath.seelsorge@klinikumfrankfurt.de 
 

Hospizarbeit 
Hospizgruppe Frankfurt West „Auf dem 
Weg“, in d. Städt. Kliniken Höchst 
Gotenstr. 6-8, mobil 0151 21 85 76 30, 
info@hospizgruppe-ffm-west.de 
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Kindertagesstätten 
 

Kita-Koordinatoren 
Armin Urgibl 
a.urgibl@bo.bistumlimburg.de 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Stephan 

Bechtenwaldstraße 94 
65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 72 17 
Fax 069 36 40 20 61 
mail@kita-ststephan.de 

Leitung Monika Schmähling 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Dionysius 

Herbert-von-Meister-Straße 1 
65931 Frankfurt  
Tel. 069 37 18 15 
kita.dionysius@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Kirsten Schiffer-Schultheiß 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Kilian 

Albert-Blank-Straße 4 
65931 Frankfurt-Sindlingen 
Tel. 069 37 12 05 
kita.kilian@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Angelika Mayer 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

Emmerich-Josef-Str. 14 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 31 97 65 
Fax 069 75 93 57 84 
kita@st-josef-hoechst.de 

Leitung Uwe Netz 
 

Kath. Kindertagesstätte  
St. Johannes Apostel 

Sieringstraße 3, 65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 29 84  
Fax 069 30 08 87 89 
kita@st-johannes-ap.de 

Leitung Isabell Weber 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Schwesternstraße 

Schwesternstr. 2, 65936 Frankfurt 
Tel. 0 69 34 38 36 
kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de 

Leitung Martina Burger 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Carl-Sonnenschein-Straße 

Carl-Sonnenschein-Straße 99 
65936 Frankfurt  
Tel. 069 34 12 13 
kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de 

Leitung Simone Kitzel und Katrin Wessel 
 
 

Kindertagesstätten des  
Caritasverbandes Frankfurt 
Kindertagesstätte „Alte Villa“ 

Emmerich-Josef-Straße 1 
65929 Frankfurt 
Tel. 069 30 67 61 
Fax 069 30 85 09 97 
kita.altevilla@caritas-frankfurt.de 

Leitung Beate Gabriele Kappel 
 

Kindertagesstätte „Engelsruhe“ 

Engelsruhe 34 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 47 47 

Leitung Silke Meindl 
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Sozial-karitative Einrichtungen 
 

Caritas-Zentralstation  
für Krankenpflege 
Kehreinstr. 2, 65934 Frankfurt 
Tel. 069 30 64 41 
 

Zeilsheim 
Caritas Wohnwagenprojekt für Sindlin-
gen und Zeilsheim, c/o Jürgen Leipold, 
Steinkopfweg 7, 65931 Frankfurt,  
Tel. 069 36 46 22 

Sindlingen 
Ökum. Hilfenetz Sindlingen-Zeilsheim 
(Caritasverband Frankfurt e. V) 
Albert-Blank-Straße 2, 65931 Frankfurt, 
Tel. 069 29 82 20 80 
Fax 069 29 82 20 81 
Mo. 09:30 – 11:00 Uhr 
Do. 15:30 – 17:00 Uhr 

Nachbarschaftsbüro (Caritasverband 
Frankfurt e. V.) Hermann-Brill-Straße 3, 
Tel. 069 29 82 21 90 
 

Höchst 
CaJo – Caritas St. Josef 
Schleifergasse 2-4, Tel. 069 30 06 63 16, 
cajo@st-josef-hoechst.de 

• Frühstücksstube 
• Allgemeine Sozialberatung 
• Hilfenetz Höchst/Unterlieder-

bach/Sossenheim (Caritasver-
band Frankfurt e. V) 

• Ausgabe von Lebensmitteln 
(Frankfurter Tafel e. V.) 

Beratungsstelle des Caritasverbandes 
für Migranten 
Königsteiner Str. 8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 31 40 88 0 

Unterliederbach 
Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes Apostel, Euckenstr. 1a, 
Tel./Fax 069 3 08 87 82,  
mobil 0177 3 08 87 82 
Di. 17:00 – 19.00 Uhr 

Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V) 
Euckenstr. 1a, Tel. 069 33 37 59 

Verein „Caritas der Gemeinde St. Jo-
hannes Ap. e. V.“, Dr. Barbara Wieland, 
Vorsitzende, Tel. 0170 7 93 68 82 

Kleider im Alleehaus als Secondhand-
laden (Caritasverb. Frankfurt e. V.) 
Königsteiner Straße 130  
Tel. 069 30 06 46 92, 
Mo. bis Fr. 09:30–12:50 Uhr,  
Mo. bis Fr 13:30–17:20 Uhr 
Mi. 18:00–20:00 Uhr, Sa. 10:00–14:00 Uhr 

Kleider im Werkhof als Second-Hand-
Laden (Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Gotenstraße 38, mobil 0162 4 69 08 77 

Jugendclub Unterliederbach  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Cheruskerweg 40, Tel. 069 30 85 33 22 

Nachbarschaftsbüro  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Sieringstr. 54, Tel. 069 30 06 56 10 
 

Sossenheim 
Allgemeine Lebensberatung 
Sossenheimer Kirchberg 2 
Freitag 15:00-17.00 Uhr 
nach vorheriger Anmeldung 

Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
Sprechstunde: Di. 10–11 Uhr, Do. 13-14 Uhr 
mobil 0151 58 04 56 48 
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Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
April 2022 ist der 28.02.2022 
Mai 2022 ist der 04.04.2022 
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